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NEUES AUS DEM MINT BEREICH. Seitdem unsere Schule  
offizielles Mitglied des MINT-Netzwerkes ist, erhalten wir Zugang 
zu ganz besonderen Angeboten. So nehmen beispielsweise zwei 
SchülerInnen des neunten Jahrgangs an einem dreitägigen 
Chemie Camp im Berufskolleg Senne bei Bielefeld teil. Eine tolle 
Möglichkeit für besonders leistungsfähige und interessierte 
SchülerInnen.  
Im April fuhr die Klasse 10e zu einem Labortag bei Bayer 
CropScience in Monheim. Es wurde Rapsöl aus Rapssamen 
extrahiert und so verschiedene Öle mittels einer Titration 
analysiert. Alle TeilnehmerInnen waren begeistert von der Arbeit 
in einem „richtigen“ Labor.                                            Anke Wehner 
Der Biologie LK der der Q1 hat sich am 17. Juni ebenfalls 
aufgemacht, um das Schülerlabor Baylab der Firma Bayer in 
Leverkusen zu besuchen. Dort konnten die SchülerInnen ihre 
eigene DNA isolieren und weitergehend untersuchen. Die dabei 
angewendeten Methoden entsprechen den aktuell gängigen 
Verfahren zur Täterüberführung im Bereich der Kriminalistik und 
bei Vaterschaftstests. Ein eindrucksvoller und interessanter Tag, 
der viele praktische Erfahrungen ermöglichte.                 Antje Groß 
 
 

 
 
 

Ein großes Anliegen unserer Schule ist es, SchülerInnen die 
Möglichkeit zu bieten, direkt mit Wirtschaft und Hochschulen in 
Kontakt zu treten, um sich über Berufsperspektiven im MINT- 
Bereich zu informieren. Hierzu ging der Leistungskurs Technik der Q1 
auf der Schülermesse „Traumberuf IT & Technik“ verschiedenen 
Fragen auf die Spur: Welche Ausbildungs- und Studienmöglich-
keiten gibt es überhaupt im MINT-Bereich? Welchen Ausbildungs-
weg oder Studiengang sollte ich wählen, um ein erfolgreicher 
Ingenieur oder eine erfolgreiche Ingenieurin zu werden? 
Insgesamt 98 Aussteller lieferten den SchülerInnen Antworten auf 
ihre Fragen zur beruflichen Zukunft in Informatik und Technik. 

Jannis Sonnenberg 
DIE ACG ERHÄLT BERUFSWAHL-SIEGEL. Am 24.06.2019 hat 
unsere Schule das Berufswahl-SIEGEL verliehen bekommen. Mit 
diesem Zertifikat werden Schulen für die „Umsetzung einer 
exzellenten Berufs- und Studienorientierung“ ausgezeichnet und 
bundesweit vernetzt. Entscheidende Kriterien waren Aktivitäten 
und Maßnahmen zur Studien- und Berufsorientierung sowie eine 
innerschulische Organisation und Vernetzung mit weiteren 
Akteuren. Mit unserer im letzten Jahr eröffneten Talent Company 
und der bisherigen erfolgreichen Arbeit an der ACG konnten wir 
die Jury überzeugen. Vorausgegangen war eine umfangreiche 
schriftliche Bewerbung sowie eine Anhörung, in der unsere 
Schülerschaft, KollegInnen, das StuBo-Team und unser Schulleiter 
Herr Tempel zu Wort kamen. Allen Beteiligten herzlichen Dank für 
ihren Einsatz. Es hat sich gelohnt.                                 Das StuBo-Team 
 

BESUCH DES MDB JÜRGEN HARDT. Um an einer Diskussions-
veranstaltung zum Thema Europawahl teilzunehmen, besuchte 
Jürgen Hardt am 27. März die ACG. Diese Schülernähe 
begeisterte. Dabei wurden nicht nur aktuelle Entwicklungen auf 
europäischer Ebene diskutiert, sondern eine ganze Bandbreite 
an Themen wie Urheberrecht, Bildung, Föderalismus, Klimapolitik 
und Brexit. Dies zeigt einmal mehr, dass Jugendliche durchaus für 
politische Themen zu interessieren sind. Am Ende der Veran-
staltung schnitten Jürgen Hardt und Schulleiter Andreas Tempel 
eine Torte in den EU-Farben an, die von einer Schülerin mit viel 
Liebe zu Europa frisch gebacken worden war.               Bernd Teepe 



WILLKOMMEN UND ABSCHIED. Es erwartet uns ein großer personeller Umbruch, 
was leider auch bedeutet, dass wir uns schweren Herzens von insgesamt 12 
KollegInnen trennen müssen. So verabschieden wir Egbert Busch, Matthias 
Partsch, Barbara Benedict, Helmut Geltinger, Carla Grassow, Barbara Hartkopf, 
Peter Kaiser und Brigitte Reitzenstein, die nach langjähriger Dienstzeit ihren 
wohlverdienten Ruhestand antreten werden. So manche Schülergeneration 
wurde von ihnen auf ihrem „Schulweg“ begleitet. Ebenfalls verlassen werden 
uns aufgrund von Abordnungen oder Wegversetzungen Katharina Dibowsky, 
Annette Hentges, Pradeep Manjooran und Reinhard Wolf. Ihnen allen danken 
wir für ihr Engagement und wünschen ihnen alles erdenklich Gute. Leider 
werden wir mit diesem Dankessatz alldem, was diese KollegInnen für unsere 
Schule geleistet haben, nicht gerecht. Es bräuchte einen eigenen Elternbrief, 
um alleine die Verdienste unseres stellvertretenden Schulleiters Egbert Busch 
sowie unseres Ganztagsleiters Matthias Partsch in angemessener Form zu 
würdigen. Beide werden eine so große Lücke hinterlassen, welche zu füllen kaum 
möglich sein wird.  
Leider erhielten wir auch eine sehr traurige Nachricht. Günter Gries verstarb am 
13. Mai 2019 im Alter von 68 Jahren. Herr Gries war von 1984 bis 2014 an unserer 
Schule als Lehrer für Englisch und Kunst tätig. Wir trauern um einen tollen, groß-
herzigen, originellen und sehr humorvollen Lehrer und Kollegen. 
Doch wohnt jedem Anfang auch ein Zauber inne. So freuen wir uns, unsere ehe-
maligen ReferendarInnen Laura Unverdroß und Robert Walter mit festen Stellen 
als Sonderpädagogen begrüßen zu dürfen. Ebenfalls neu an Bord sind Timo Hoß 
(GE, Rel) und Anja Schrader (D, GE). Ab August verstärken unser Team zudem 
Jannis Sonnenberg (TC, SP), Matthias Thon (IF, TC) und Dorothea Siegmund (PH, MU). 
Darüber hinaus haben wir Laura Sosnierz (S, SP), Matthias Mark (E, S) und 
Mathilde Francois-Sebel (F) als neue Vertretungskräfte gewinnen können. Und 
schließlich kehren Christine  Böhner, Anika Ceka, Maike Goll und Thao Schubert 
aus ihrer Elternzeit zurück. Sie alle heißen wir herzlich Willkommen. 
 
 

ENGLISH READING COMPETITION. In den letzten Wochen wurden in den 
Jahrgängen 5 bis 7 eifrig englische Texte gelesen. Viele mutige SchülerInnen 
nahmen am Englisch Vorlesewettbewerb teil. Es galt zunächst, die zwei besten 
LeserInnen pro Klasse zu ermitteln, was manchmal gar nicht so leicht war. Am 04.06. 
traten alle KlassensiegerInnen innerhalb ihres Jahrgangs gegeneinander an. 
Danke allen mutigen SchülerInnen, die an dem Vorlesewettbewerb teilgenommen 
haben! Wir gratulieren den Siegerinnen Zoé Schoßler (5c), Cathleen Kirches (6d), 
Celine Direk und Julienne Benstein (beide 7d).          Inga Stoffers und Isabelle Postert 
 

SPORTLICH. Das Leichtathletikteam der ACG konnte bei den diesjährigen 
Stadtmeisterschaften einen hervorragenden dritten Platz erzielen. Herzlichen 
Glückwünsch! Um auch weiterhin unsere Schule erfolgreich vertreten zu 
können, freuen wir uns über Nachwuchsathleten. Wenn du sportlich, ehrgeizig 
und ein Teamplayer bist, dann brauchen wir genau dich. Melde dich bei Frau 
Mir Abedini. Wir zählen auf dich! 
 

#ALEXSCHREIBT. Eine gelungene Premiere. Zum ersten Mal fand in diesem Jahr 
der Kurzgeschichtenwettbewerb #alexschreibt an unserer Schule statt. Am 
15.01. trafen sich zahlreiche SchülerInnen der Jahrgänge 8 bis Q2 in der 
Literaturwerkstatt, um gemeinsam Ideen zu finden, Geschichten zu entwerfen 
oder sich über ihre Schreiberfahrungen auszutauschen. Zum Thema „Alles auf 
Anfang“ reichten Cora Schweitzer (Q2), Leonie Seeger (Q2), Loredana Russo 
(EF) und Hanife Emir (Q1) erfolgreich ihre Kurzgeschichten ein und konnten so 
erstmals Erfahrungen als Autorinnen sammeln. Herzlichen Glückwunsch!  

Manuela Bommersbach 
EIN SONG FÜR EINE WELT – DER SONG CONTEST. Das Bundesministerium für wirt-
schaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung rief 2019 zum dritten Mal junge 
Menschen dazu auf, sich mit Themen globaler Entwicklung zu beschäftigen und 
Inhalte wie soziale Gerechtigkeit, Frieden und Klimaschutz in selbstgeschriebenen 
Songs zu verarbeiten. Eine Jury wählt bis September aus allen Einsendungen 20 
Songs aus, die auf dem Album „Eine Welt Vol.3“ veröffentlicht werden. Voller Stolz 
können wir berichten, dass insgesamt drei Klassen der ACG an diesem Contest 
teilnehmen. Die 5d besuchte die RockCityStudios und nahm dort ihren Song 
„Unangenehm, aber wir sagen's trotzdem“ auf, der der Gefahr des Plastikmülls 
gewidmet ist. „Hey, steht auf“ ist der Titel der 7b, der sich neben dem Umwelt-
schutz inhaltlich auch für Toleranz und somit gegen Rassismus einsetzt. Phil und 
Tobias aus der Klasse 8d vertreten den Standpunkt, dass generell zu viel ge-
redet, aber zu wenig gehandelt wird, obwohl es bereits „Kurz vor 12“ ist. Die drei 
Songs findet man auf dem Youtube-Kanal der ACG. Ob es ein Beitrag unserer 
Schule ins Finale schafft, bleibt abzuwarten. Unabhängig davon leisteten die 
SchülerInnen Herausragendes und wir drücken ihnen ganz fest die Daumen.                     

Daniel Schnäbelin 
 
 

 
 



DER WAHNSINN BEGINNT UM 8:00 ist der Titel des diesjährigen Stückes, 
welches der Literaturkurs der Q1 am 27. Mai 2019 an der ACG präsentierte. Die 
Inszenierung entstand in Zusammenarbeit mit dem Tänzer Rainer Behr, der 
Mitglied des international bekannten Pina-Bausch-Tanztheater-Ensembles ist. 
Ein Jahr lang begleitete er den Kurs und inszenierte mit den SchülerInnen 
einzelne Tanz- und Sprechszenen, die dann zu einer szenischen Collage 
zusammengefügt wurden. Kindheit, Schulalltag, Leistungsdruck und Zukunfts-
wünsche waren die Themen, mit denen sich die Schülergruppe beschäftigte. 
Die zentrale Frage dabei lautete immer: Was bewegt uns? Eine herausragende 
und berührende künstlerische Leistung war schließlich das Ergebnis unserer 
Arbeit, was mit Standing Ovations belohnt wurde. Die Zusammenarbeit mit Rainer 
Behr, der sonst als Tänzer auf den großen Bühnen der Welt zu sehen ist, war für 
alle SchülerInnen eine prägende Erfahrung, die noch lange nachklingen wird. 

Dr. Caroline Janke-Klee 
AKTUELLES AUS DEM AG-LEBEN 
Friedhofsführung. Am 6. Juni bekam die AG Jüdischer Friedhof hohen Besuch: 
Frau Dr. Ulrike Schrader, Leiterin der Begegnungsstätte „Alte Synagoge Wuppertal“, 
ließ sich von den engagierten SchülerInnen geschichtliche und biographische 
Fakten über den Friedhof und seine Verstorbenen erzählen. Es kam zu einem 
intensiven Treffen gegenseitiger Wertschätzung. Am Ende erhielten alle das 
Buch „Goldschmidt, Cohn und Mandelbaum“, das die Autorin Frau Dr. Schrader 
jedem persönlich widmete.                                                                       Simone Sassin 
 

Practice makes perfect. Alle elf KandidatInnen der Oberstufe halten nun  ihr 
„FCE“-Zertifikat  in Händen.  Sie haben nach intensiver Trainingszeit im 
Cambridge Certificate Club überzeugt und die externe Sprachprüfung 
„Cambridge ESOL Exams“ gemeistert. Zerevan Bindal, Anja Kroker und Ben 
Neddermeier  (alle Q1) sowie Leonie Seeger (Q2) haben für ihre heraus-
ragenden fremdsprachlichen Leistungen sogar die Zertifizierung des Sprach-
niveaus C 1 erreicht.  Will you step up to the challenge?              Susanne vom Feld 
 

Hola a todos! In diesem Schuljahr konnte die Nicaragua AG 243 Euro Gewinn 
unter anderem dank des tatkräftigen Einsatzes des 9er Spanischkurses von Frau 
Haag erwirtschaften. Nach dem Besuch des Austauschschülers Rommel aus 
Nicaragua an unserer Schule hatte der Spanischkurs die Idee, Geld für unsere 
Partnerschule „La Cuculmeca" in Jinotega zu sammeln. Es wurden fortan in der 
Mittagspause fleißig Waffeln verkauft und so insgesamt 180 Euro für Nicaragua 
gesammelt. Mit diesem Geld sollen kleinere Unterrichtsmaterialien wie Wörter-
bücher oder Zirkelkästen zur Unterstützung unserer Partnerschule anschafft werden. 

Celina Kernek und Victoria Tokarev (9E) 
Die Garten-AG braucht dringend Nachwuchs. Wie ihr alle hoffentlich wahr-
genommen habt, blüht es immer bunter auf unserem Schulgelände. Da wären 
beispielsweise die Blumenkästen vor den Chemieräumen, vor dem A-Gebäude 
und neben den Musikräumen. Damit es noch bunter und vielfältiger werden 
kann, brauchen wir EUCH! Wenn ihr keine Angst vor Schubkarrenfahren und 
Regenwürmern habt, dann kommt zu uns. Wir freuen uns auf neue Mitglieder!                                        

Birgit Frettlöh 
MITTEILUNGEN AUS DER SV. Auch in diesem Jahr arbeitete die SV an mehreren 
Projekten gleichzeitig. Wir platzierten in den Schülertoiletten Comics, um auf die 
verschmutzten Toiletten hinzuweisen und dadurch das Verhalten der 
Schülerschaft zu verbessern. Zudem organisierten wir die Karnevalsfeier des 5. 
Jahrgangs, welche bei „den Kleinen“ sehr gut ankam. Außerdem engagierten 
wir uns für das „Schule des Vertrauens“ Projekt.  Hierbei wollten wir herausfinden, 
wie wohl sich die Fünftklässler an unserer Schule fühlen. Diese Arbeit wird auch 
im nächsten Jahr fortgeführt werden. Natürlich waren wir auch wieder mit 
unserer Button Maschine auf dem Antirassismustag & Schülerrockfestival am 
Start. Und zuletzt befindet sich unser jährlicher Stand auf dem Zöppkesmarkt in 
der Vorbereitung für das nächste Schuljahr. Über Spenden würden wir uns sehr 
freuen. Wir wünschen euch schöne Ferien und bedanken uns für eure Mitarbeit!  

Eure SV   
ERFOLGREICHE ABSCHLÜSSE 2019 
Abiturprüfungen. Wir gratulieren den diesjährigen 76 AbiturientInnen sowie den 
9 SchülerInnen, die den schulischen Teil der Fachhochschulreife erworben haben. 
Unter dem Motto „Endlich abgeCoppelt & abfahrbereit“ wurde und wird dieses 
schöne Ergebnis zu Recht kräftig gefeiert. Wir bedanken uns für drei ereignis-
reiche Jahre mit euch und wünschen euch alles, alles Gute für die Zukunft!         

Eure Beratungslehrer Jörg Bröscher, Petra Köllen und Julia Niewerth 
10er Abschlüsse 2019. Der 10. Jahrgang konnte insgesamt 129 Mal die Fach-
oberschulreife erzielen. Davon schnitten 75  SchülerInnen sogar mit einem „Q“ 
als Qualifikation für die Oberstufe ab. Herzlichen Glückwunsch! Wir wünschen 
allen Abgängern und natürlich auch denjenigen, die an unserer Schule bleiben, 
alles Gute für ihre weitere schulische oder berufliche Zukunft.      Jeanette Lingens 

 
 



 
 
  
 
 
 
 

  
 

LONDON CALLING. Dieses Jahr besuchten die EF und die Q1 im Rahmen der 
Tour de Kultur die aufregende Stadt London. Ein Stadtrundgang, der Besuch 
des Globe Theaters sowie die Besichtigung des Sky Gardens standen am 
ersten Tag auf dem Plan. Schon hierbei bekamen die SchülerInnen einen 
ersten überwältigenden Eindruck von der Metropole. Eine geführte Stadtrund-
fahrt, die Besichtigung von Windsor Castle und eine ausgiebige Wanderung 
zu den bekannten Kreidefelsen des Beachy Head standen in den folgenden 
Tagen auf dem Programm. Auch die Küstenstadt Brighton erwies sich als 
äußerst sehenswert und bot tolle Möglichkeiten einen entspannten Nachmittag 
zu verbringen. Die SchülerInnen hatten außerdem jede Menge Zeit, um London 
eigenständig zu erkunden. Die freie Zeit wurde dann zum Shoppen, zur Besich-
tigung weiterer Sehenswürdigkeiten oder aber auch zum Essen von Spezialitä-
ten genutzt. Für diesen gelungenen Ausflug bedanken wir uns bei Frau Nickel, 
Frau Klahold, Herrn Kräntzer und besonders Herrn Wasel für die super Organisation.           

Katharina Suhr, Tabea Ballendat, Ellen Altmann (Q1) 
 

HOCHZILLERTAL - DIE Q1 HAT ES GEWAGT. In der letzten Märzwoche stie-
gen 95 SchülerInnen unter Begleitung von zehn KollegInnen und zwei echten 
Skilehrerprofis auf die Bretter, um in 3000 Metern die Pisten des Hochzillertals 
unsicher zu machen und den Gefahren der Berge zu trotzen. Strahlend blauer 
Sonnenschein und sommerliche Temperaturen ließen uns mehr schwitzen als 
gedacht und manch ein Skilehrer diente als Sonnenbrandmahnmal, sodass 
fortan fleißig gecremt wurde. Alle zusammen hatten wir  eine tolle Woche, 
oder wie Herr Busch es sagte: „Das war zum Abschluss die beste Skifreizeit, die 
ich begleitet habe.“                                                                              Reinhard Wolf 
 

EIN GANZ BESONDERER PROJEKTKURS. Erstmalig gab es in diesem Schuljahr 
ein ganz besonderes Angebot für SchülerInnen der Q1. Im Rahmen der 
Projektkurse  konnten sie den Kurs „BeSONDERe Pädagogik“ wählen und dort 
einen vertieften und vor allem auch praktischen Einblick in pädagogische 
Handlungsfelder erhalten. Die 20 TeilnehmerInnen erhielten einerseits  eine 
theoretische Schulung zu wichtigen „Besonderheiten“ im Bereich von 
Erziehung und Unterricht (z.B. Autismus, ADHS, sonderpädagogische Förder-
schwerpunkte) und entwickelten andererseits eigene konkrete Projektideen 
zur Unterstützung von SchülerInnen mit eben solchen „Besonderheiten“. So 
unterstützten unsere „Großen“ die „Kleinen“ im Mathematikunterricht, beim 
Lernen von Englisch-Vokabeln, im Lesetraining oder boten sogar eine eigene 
Kreativ-AG an. Ein rundum gelungener erster Durchgang, der für alle Beteiligten 
eine Bereicherung darstellte und der auf jeden Fall, auch angesichts der 
unzureichenden  Personalausstattung im Bereich Sonderpädagogik, im 
kommenden Schuljahr fortgeführt werden soll und wird.                  Kai Garschagen 
  

LESUNG: NIEDER MIT HITLER! Ein Comic oder besser gesagt eine „Graphic 
Novel“ zum Thema Widerstand gegen das NS Regime - geht das überhaupt? 
Wie gut das funktioniert demonstrierten die Autoren bzw. Illustratoren Hamed 
Eshrat aus Berlin und Dr. Jochen Voit aus Erfurt in ihrer Lesung unter Teilnahme 
des Zeitzeugen Gerhard Laue am 08.04.2019 an unserer Schule. Zustande 
gekommen war die Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der Alten Synagoge 
Wuppertal, deren Leiterin Frau Dr. Schrader ebenso anwesend war wie auch 
die ehemalige Schulministerin Frau Löhrmann, die zugleich Patin für „Schule 
ohne Rassismus“ der ACG ist. In der 2stündigen Veranstaltung wurde den 
SchülerInnen der Q1 sehr anschaulich vor Augen geführt, unter welch 
dramatischen Lebensbedingungen sich 15-jährige SchülerInnen aus Erfurt im 
Jahr 1943 gegen das NS-Regime in Deutschland stellten. Dass sie mit dem 
Leben davon kamen, konnte Herr Laue als damaliger Freund der Erfurter 
Gruppe den TeilnehmerInnen in einem emotionalen Rückblich eindrucksvoll 
vermitteln. Die Vorstellung der Biographien der damaligen Freunde, ihr 
Lebensweg und den des Zeitzeugen Gerhard Laue verfolgten die SchülerInnen 
mit bewegter Aufmerksamkeit.                                                        Andreas Tempel 
 

BESUCH IM LANDTAG. Die Jahrgangsstufe EF besuchte im Juni den NRW-
Landtag und durfte dort an einer Plenarsitzung zum Thema „rechte Gewalt“ 
teilnehmen und zwei Abgeordnete der Fraktion von Bündnis 90 / Die Grünen 
zu einem Gespräch treffen. Die interessante Debatte im Parlament 
veranschaulichte den SchülerInnen „hautnah“ die unterschiedlichen 
Haltungen der Fraktionen in der Aussprache über den gewaltsamen Tod von 
Herrn Lübcke, was auch noch einmal Thema in den anschließenden 
Gesprächen war. Zum Abschluss gab es ein gemeinsames Gruppenfoto mit 
dem Abgeordneten Matthi Bolte Richter.                                            Bernd Teepe 
 

Redaktion: K. Krüger 


